
L iebe Bürgerinnen und Bürger,
eine der großen und ständigen Er-
folgsgeschichten in unserer Stadt 

ist die Kinderbetreuung. Obwohl sich 
nie mit hundertprozentiger Sicherheit 
prognostizieren lässt, wie viele Kinder 
mittelfristig in Erding leben, gelingt es 
der Stadtverwaltung seit vielen Jahren 
sehr gut, die benötigte Zahl an Betreu-
ungsplätzen zu gewährleisten. So wer-
den aktuell über 1200 Mädchen und 
Buben in 19 Kindertageseinrichtungen 
betreut und besuchen dazu eine von 54 
Kindergartengruppen, 22 Krippengrup-
pen oder vier Hortgruppen. Dass nicht 
jedes Kind einen Platz zu jedem belie-
bigen Zeitpunkt in jeder gewünschten 
Einrichtung fi ndet, ist leider unvermeid-
lich, da das System in Kombination mit 
den staatlichen Zuschüssen nur geringe 
Überkapazitäten erlaubt. 

Steht der Bedarf fest, folgen die 
Entscheidungen des Stadtrats, wo ein 
neues Kinderhaus entstehen soll, zwei 
klaren Kriterien. Punkt eins: Alle Ein-
richtungen müssen im gesamten Stadt-
gebiet verteilt sein, um Familien kur-
ze Wege zu bieten und damit Zeit zu 
sparen. Kinder können in aller Regel in 
der unmittelbaren und vertrauten Nähe 
ihres Wohnorts betreut werden, ohne 
dass Eltern auf ein Auto zurückgreifen 
müssen. Aus diesem Grund befi nden 
sich Kindergärten im äußersten Süden 
der Stadt in Altenerding-Süd und im 
Norden in Langengeisling, im Westen 
in Klettham und im Osten zum Beispiel 
in der Rotkreuzstraße. Weil nahezu 
jede der sechs Grundschulen in ihrer 
Nachbarschaft einen Kindergarten auf-
weist, wechseln viele Mädchen und 
Buben mit ihren gleichaltrigen Freun-
dinnen und Freunden vom Kindergar-
ten direkt in die Schule. 

Punkt zwei betrifft ein möglichst 
großes Angebot an verschiedenen 
Trägern. Natürlich vermitteln alle 
Einrichtungen die gesellschaftlichen 
Grundwerte, setzen jedoch aufgrund 
ihrer Ausrichtung unterschiedliche 
Schwerpunkte. Das Montessori-Kin-
derhaus zum Beispiel unterscheidet 
sich von einer Kindertageseinrichtung 
der Arbeiterwohlfahrt, die kirchli-
chen Häuser der katholischen Kirche 
oder der evangelische Kindergarten in 

Alten erding legen Wert auf andere 
Aspekte als zum Beispiel der Natur-
kindergarten oder eine Einrichtung des 
Bayerischen Roten Kreuzes (BRK). Die 
bewusste Vielfalt spiegelt die Band-
breite von Anschauungen in unserer 
Gesellschaft wider. 

Eines möchte ich allerdings aus-
drücklich betonen: Unser Betreuungs-
angebot versteht sich als Unterstützung, 
nicht als Ersatz der Erziehungsarbeit in 
den Familien. Das Fundament für ein ge-
lungenes und glückliches Leben können 
ausschließlich Eltern mit ihrer Erziehung 
im täglichen Familienleben schaffen. 
Das ist meine feste Überzeugung. Keine 
Frage: Der Besuch eines Kindergartens 
fördert vor allem die soziale Entwick-
lung eines Kindes und hilft Eltern, ihre 
berufl iche Laufbahn nicht komplett auf-
geben zu müssen. Viele Fami-
lien können es sich 
auch nicht lange 

leisten, wenn nur ein Elternteil einer Ar-
beit nachgeht. Doch Krippe, Kindergar-
ten oder Hort werden niemals Vater oder 
Mutter ersetzen können.

Unter der Prämisse bin ich stolz 
auf das breit gefächerte Angebot in 
Erding und habe hohen Respekt vor 
der täglichen Leistung der Erzieherin-
nen. Da nur Frauen in den Einrichtun-
gen arbeiten, trifft die weibliche Form 
hier zu. Indem sie allen Familien das 
Leben erleichtern, leisten sie einen 
unbezahlbaren Beitrag zum sozialen 
Frieden und dem angenehmen Leben 
in unserer Stadt.     

Max Gotz, Oberbürgermeister

KINDERBETREUUNG

Erding hat ei-
nen neuen Kin-
dergarten: Mit 
dem „Igelbau“ 

im ehemaligen 
Gebäude der Grundschule am Lode-
rerplatz nahm am 1. September eine 
weitere Einrichtung ihren Betrieb auf. 
Träger ist die Stadt selbst, die Gruppe 
für 25 Kindergartenkinder zählt organi-
satorisch zum städtischen Kindergarten 
in der Prielmayerstraße und wird damit 
auch von der dortigen Chefi n Kathrin 
Veladzic geleitet. Eine zweite Gruppe 
soll im Herbst 2022 starten. In Kom-
bination mit dem großen Garten bie-
tet das rund 60 Meter lange Gebäude 
optimale Bedingungen für den neuen 
Kindergarten.

Der „Igelbau“ verfügt über zwei 
große Gruppenräume, die durch einen 
langen Gang verbunden sind. Unmit-

telbar neben den Gruppenräumen be-
fi nden sich die Garderoben der Kinder. 
Durch diese gelangen sie direkt in den 
großzügig geschnittenen Garten. Zum 
Raumprogramm zählen außerdem ein 
großes Zimmer für Bewegung (das in 
den Mittagsstunden zum Ausruhen 
dient) und ein Speiseraum mit integrier-
ter Küche für das Mittagessen. Zu jeder 
Gruppe gehört ferner ein Kreativraum, 
wo nach Lust und Laune gemalt, gebas-
telt und gewerkelt werden kann. Der 
Garten des Hauses liegt schattig und ist 

mit verschiedenen Spielmöglichkeiten 
wie einer Sandkiste, Rutsche und einem 
Kletterhaus ausgestattet. Die Erzieherin-
nen und Kinderpfl egerinnen verstehen 
sich als einfühlsame Wegbegleiterin-
nen der Kinder und geben ihnen durch 
geduldige und liebevolle Konsequenz 
Halt und Orientierung. Die Kinder erle-
ben ein partnerschaftliches Miteinander 
und werden in ihrer Gesamtpersön-
lichkeit gefördert, damit sie zu frohen, 
selbstständigen und lebensbejahenden 
Menschen heranwachsen.
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Optimale
Unterstützung
der Familien

Der „Igelbau“ ist Teil des 
städtischen Kindergartens.



1 AWO-Kinderhaus Märchenmond 
Träger: Arbeiterwohlfahrt, Kreisverband
Falkenauerstr. 19 
Telefon: 08122 900472
maerchenmond@awo-erding.de
www.awo-erding.de

1   4   

2 AWO-Kinderhaus Hand in Hand
Träger: Arbeiterwohlfahrt, Kreisverband
Pfarrer-Fischer-Str. 6a
Telefon: 08122 84111
hand-in-hand@awo-erding.de
www.awo-erding.de

3   5   6

3 AWO-Kinderhaus Sternschnuppe 
Träger: Arbeiterwohlfahrt, Kreisverband
Dr.-Henkel-Str.4
Telefon: 08122 2274192
sternschnuppe@awo-erding.de
www.awo-erding.de

2   

4  AWO-Kindertagesstätte 
Zum Sonnenschein 

Träger: Arbeiterwohlfaht, Kreisverband 
Am Kletthamer Feld
Telefon: 08122 2276377
zum-Sonnenschein@awo-erding.de
www.awo-erding.de

6   2   

5  BRK-Schulkindergarten 
„Villa bunte Herzen“ 

Träger: BRK Erding
Haager Str. 1
Telefon: 08122 187084
silke.pfrombeck@kverding.brk.de
www.brk-erding.de

1   

6  BRK-Kinderhaus 
„Die Wolperdinger“

Träger: BRK Erding
Ludwig-Simmet-Anger 3
Telefon: 08122 1871719
Silvia.makas@kverding.brk.de
www.brk-erding.de

3   3   

7  Caritas-Kinderburg – 
Schulkindergarten

Träger: Caritas
Rupprechtstr. 2a
Telefon: 08122 42505
c-horted@caritasmuenchen.de
www.caritaserding.de

1   6

8  Erdinger Mooswichtel 
Naturkindergarten im 
Aufhausener Wald 

Träger: Kinderland Plus gGmbH 
Margeritenstr. 9
85586 Poing
Telefon: 0151 22018088
erdinger-mooswichtel@kinderland-plus.de
www.erdinger-mooswichtel.de

1  

9 Evang. Kindergarten Altenerding
Träger:  Evang.-Luth. 

Kirchengemeinde Erding 
Lange Feldstr. 54
Telefon: 08122 228546
info@ev-kiga-erding.de
www.ev-kiga-erding.de

4 

10  Kath. Kinderhaus 
Mariä Verkündigung 

Träger:  Kath. Pfarrkirchenstiftung 
St. Vinzenz-Klettham

Lange Feldstr. 33
Telefon: 08122 3640
mariae-verkuendigung.altenerding@kita.
ebmuc.de
www.katholisches-kinderhaus-mariae-
verkuendigung.de

1   3   

11  Kath. Kindergarten 
St. Franziskus

Träger:  Kath. Pfarrkirchenstiftung 
St. Vinzenz-Klettham

Rotkreuzstr. 12
Telefon: 08122 48558
mbergtholdt@kita.ebmuc.de
www.katholischer-kindergarten-st-franziskus.de

4  

12 Kath. Kindergarten St. Johannes
Träger:  Kath. Pfarrkirchenstiftung 

St. Vinzenz-Klettham
Schützenstr. 1
Telefon: 08122 42794
andreschmid@kita.ebmuc.de
www.katholischer-kindergarten-st-johannes.de

4   

13 Kath. Kinderhaus St. Martin 
Träger:  Kath. Pfarrkirchenstiftung 

St. Vinzenz-Klettham
Fehlbachstr. 38
Telefon: 08122 15284
Telefax: 08122 2274947
st-martin.langengeisling@kita.ebmuc.de
www.katholisches-kinderhaus-st-martin.de

1   3   

14 Kath. Kindergarten St. Vinzenz
Träger:  Kath. Pfarrkirchenstiftung 

St. Vinzenz-Klettham
Vinzenzstr. 5
Telefon: 08122 973322
mloessl@kita.ebmuc.de
www.katholischer-kindergarten-st-vinzenz.de

3   

15 Kinderhaus Elfriede Steinbacher 
Träger: Kinderland Erding e.V.
Lange Feldstr. 27
Telefon: 08122 228677
leitung@kinderland-erding.de
www.kinderland-erding.de

1   3  

16 Kinderkrippe Kleine Strolche
Ardeostr. 19
Telefon: 08122 9997638
info@kleine.strolche-erding.de
www.kleine-strolche-erding

2  

17 Montessori-Kinderhaus
Träger: Montessori-Verein Landkreis ED
Brachvogelweg 10
Telefon: 08122 540280
kinderhaus@montessori-erding.de
www.montessori-erding.de/kinderhaus

2   4   

18 Städt. Kindergarten St. Antonius
Träger: Stadt Erding
Prielmayerstr. 5
Telefon: 08122 408-130
kathrin.veladzic@erding.de
www.erding.de

5 

19  Waldorfkindergarten 
Kinderinsel e.V. 

Träger: Kinderinsel e.V.
Pappelstr. 8
85435 Erding/Pretzen
Telefon: 08122 85734
info@kinderinsel-erding.de
www.kinderinsel-erding.de
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IMPRESSUMi

KINDERBETREUUNGSSTÄTTEN

Suchen und Suchen und 
Buchen im Buchen im 
Portal „Little Portal „Little 
Bird“  Bird“  
Um Kinderbetreuungsan-
gebote in Erding zu suchen, 
zu fi nden und verbindliche 
Anmeldungen vornehmen 
zu können, betreibt die 
Stadt das Online-Portal 
„Little Bird“ 
(www.little-bird.de/erding). 

Das Elternportal bietet Informa-
tionen über Betreuungsformen, 
Kontaktdaten, pädagogische An-
gebote und Aktivitäten sowie die 
Möglichkeit, sich einen Account 
und ein Suchprofi l anzulegen, um 
bei den gewünschten Anbietern ei-
nen Platz nachzufragen. Dazu sind 
maximal vier Betreuungsanfragen 
pro Kind und Betreuungsbeginn 
gleichzeitig möglich. Die Anfragen 
können darüber hinaus frühestens 
24 Monate vor dem gewünschten 
Beginn gestellt werden. Wie die 
Stadt und die verschiedenen Ein-
richtungen jedoch betonen, ersetzt 
das Portal nicht die persönliche 
Vorstellung vor Ort.  Kinder können 
nach wie vor auch in den Einrich-
tungen angemeldet werden. 
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